
Passgenaue Vermittlung in Ausbildung – ein Projekt 
zwischen der Handwerkskammer Rhein-Main-Frankfurt und 

der Alexander-von-Humboldt-Schule Viernheim 
 

Die AvH kann schon lange auf ein breites Angebot zur Berufs- und 
Studienwahl zurückblicken. 

 

Praxis und Beratung werden an der Schule sehr groß geschrieben. In allen 3 Schulzweigen gibt es 
erfolgreiche Orientierungs- und Beratungsangebote, die über das normale Maß des 
Unterrichtsangebotes hinausgehen. Besonders erfolgreich ist die Zusammenarbeit mit der IHK 
Darmstadt. Seit 2013 gibt es an der AvH die Zukunftswerksatt für Schüler, Eltern, Lehrer und 
Betriebe. Die Zukunftswerkstatt ist der Ort, an dem die Berufs- und Studienorientierung 
zusammenlaufen. Hier kann man sich Informationen beschaffen, Beratung zur Ausbildung und zum 
Studium bekommen, die ein Ort mit festen Öffnungszeiten ist und eine verlässliche Größe für Schüler 
und Eltern. Betriebe präsentieren sich hier, knüpfen erste Kontakte mit eventuell zukünftigen 
Partnern der Ausbildung, oder einer dualen Ausbildung. Eine hauseigene Berufs- und Studienmesse 
findet in diesem Schuljahr bereits zum 3.Mal statt, an der sich bis zu 16 Ausbildungsbetriebe sowie 
Betriebe zur dualen Ausbildung aus der regionalen Umgebung präsentieren. Die AvH bietet immer 
wieder besondere Highlights wie zum Beispiel  besuchte der Bus für Metall- und Elektroberuf der IHK 
Darmstadt die Schule, im letzten Jahr stand der speziell ausgebaute Bus für Edeka Südwest im 
Schulhof für spannende Einblicke und interessante Informationen rund um die Tätigkeiten der 
Ausbildung im Lebensmitteleinzelhandel. Auch die Oberstufe der AvH kann auf Angebote wie 
Betriebspraktikum II Betriebserkundungen,  Besuch von Berufsmessen (HOBIT + Vocatium), 
Informationsabende zum Dualen Studium mit Studierenden und Studienleiter der TU Darmstadt, Uni 
Kaiserslautern stehen für Fragen  und Beratung zur  Verfügung,  BO-Maßnahme während der 
Projekttage (z.B. Bewerbertraining), Teilnahme an Wettbewerben im PW-Unterricht (Planspiel Börse) 
Sprechstunden der Agentur für Arbeit: Berufs- und Studienberatung und Laufbahnberatung 
zurückgreifen. Auch Eltern kommen an speziellen Abenden zur Berufs- und Studienwahl ihrer Kinder 
an der AvH zu Wort. 
 
Ein neuer Meilenstein stand am Freitag zur Unterschrift ins Haus. Die Handwerkskammer Rhein-Main 
Frankfurt schloss eine Kooperationsvereinbarung mit der AvH. Schon im letzten Schuljahr konnten 
passgenaue Ausbildungsverträge zwischen Betrieben und Schülern vermittelt werden. Jetzt wurde 
diese erfolgreiche Zusammenarbeit besiegelt. 
 
Die Handwerkskammer Rhein/Main/Frankfurt bietet eine Reihe von Flüchtlingsmaßnahmen, die sie  
auch den betroffenen Schülern der AvH aus den Intensivklassen zur Verfügung stellen möchte. 
Hierfür kamen die Abteilungsleiterin der HWK Frau Emmenlauer, der Projektleiter für passgenaue 
Ausbildung und der Willkommenslotse der HWK Herr Kosch zu Gast an die AvH. Gezielt sollen auch 
im kommenden Schuljahr, alle Schüler, die einen Ausbildungsplatz im Handwerk suchen, erfolgreich 
in eine passgenaue Ausbildung gebracht werden. Hierfür wollen wir, die Handwerkskammer 
Rhein/Main/Frankfurt und die Alexander-von-Humboldt Schule zusammenarbeiten.  
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v.l.n.r.: Dirk Tritsch (Gymnasialzweigleiter und Zuständiger für die Intensivklassen), Herr Aßmann 
(Projektleiter zur passgenauen Besetzung von Ausbildungsplätzen vom Berufsbildungs- und 
Technologiezentrum Weiterstadt), Frau Emmenlauer (Abteilungsleiterin für die Koordination der 
Projekte HWK Rhein/Main/Frankfurt), Viola Nickel (Hauptschulzweigleiterin und Zuständige für die 
Berufsorientierung), Sarah Hoeller (Oberstufenleiterin und Zuständige für Berufsorientierung in der 
Oberstufe) 
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